
Liebe geht durchs MGH ...  
von Peter Hakelberg

Meine Freundin Olga schenkte mir die Karten für »Jack and the 
Daniels« als Wohnzimmerkonzert in unserem MGH für diesen 
Abend einige Wochen vor dem Konzerttermin. Sie wusste, 
dass ich die Band aus unserer Heimat sehr mochte, und wir 
wollten dort endlich mal wieder einen Abend nur für uns 
haben. Niemand wusste zu dem Zeitpunkt, dass dieser Abend 
für uns beide sehr bedeutend werden würde. Wir freuten uns 
gemeinsam auf den schönen Abend. 
Kurz bevor das Konzert anfing, machten wir uns fix fertig für 
den Abend. Olga verschwand im Badezimmer und nach nur 5 
Minuten kam sie wieder heraus. Wow, was für ein Anblick :-), 
jeden Augenblick verliebte ich mich immer mehr in sie.
Als wir im MGH ankamen, spielte die Band schon und trotzdem 
fanden wir ganz vorne noch zwei Plätze für uns. Nachdem wir 
saßen, fiel mir erneut Olgas Schönheit auf und wie sehr ich 
sie liebte.  Und da kam die Idee. Ich fasste den Entschluss, 
Olga heute zu fragen, ob sie mich heiraten will. Eigentlich 
hatte ich das erst in den nächsten Wochen irgendwann vor, 
aber es passte den Abend einfach alles. Die tolle Musik, die 
schöne Stimmung. 
Nachdem wir den leckeren Käsespieß (gab es für jeden Gast) in 
der Pause gegessen hatten, erzählte ich dem Sänger dann von 
meinen Plänen und fragte, ob die Band ein Liebeslied spielen 
könnte, um danach nach vorne auf die Bühne zu gehen und 
sie zu fragen. Sie waren sehr begeistert und schnell hatten wir 
ein Lied gefunden. 
Ich bat einen Gast, das Geschehen zu filmen. Dann saß ich 
wieder neben Olga und war auf einmal sehr nervös. Der 
abgesprochene Titel kam einfach nicht. Es folgte ein toller 
Song nach dem Anderen und mit jedem Song wurde ich 
nervöser. Dann spielten sie ihn endlich. Und es war magisch. 
Sie spielten „Hallelujah“. 
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Der 
besondere 
Moment

Es war mega. Ich habe 
diesen Titel nie besser 
gehört. Schließlich war 
der Titel zu Ende und der 
Sänger rief mich auf die 
kleine Bühne. 
Meine Kniee waren auf 
einmal butterweich und 
alles, was ich jetzt sagen 
wollte, war nicht mehr 
da. Ich stammelte zum 
Publikum, dass ich mich 
für diese Unterbrechung 
entschuldige und meiner 
Freundin nur kurz eine 

Frage stellen möchte. Es war ganz still, als ich mich zu Olga 
drehte, auf die Knie ging und sie fragte. Sie war so überrascht 
von meinem Antrag dass sie nicht sofort antwortete. Es 
dauerte ewig lange 10 Sekunden, bis sie mit Ja antwortete.

Alle bejubelten uns. Alle freuten sich so sehr mit uns mit. Es 
war so schön und toll diesen Zeitpunkt zu wählen. 
Den Rest des tollen Konzerts knutschten und kuschelten wir 
auf unseren zwei Stühlen in der ersten Reihe. Es war ein toller 
Abend.

Einen Tag später saßen Olga und ich dann zusammen und 
wir redeten über den Abend. Olga sagte mir, dass ich keinen 
besseren Ort hätte finden können. Es verbindet uns so viel mit 
dem MGH. Hier hat sie tolle Menschen und Freundschaften 
beim Gemeinsam Kochen in der Schwangerschaft gefunden. 
Im MGH haben wir viel Zeit im Storchencafé mit unseren 
Kindern verbracht. 

Wir sind sehr sehr gerne 
gemeinsam im MGH und 
hoffen nun auch im 
nächsten Jahr unsere 
Hochzeit hier zu feiern.
 

... und wir, das Team 
vom MGH, freuen uns mit 
den beiden über diesen 
besonderen Moment im 
Merhgenerationenhaus.

Fotos: aus dem Video eines Gastes 
über das Geschehen.


